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Ist ein „kollektives Gedächtnis“ notwendig? mm
Sollte man sich in Deutschland mehr als in Frankreich mit dem Thema Vergangen-mm
heitsbewältigung beschäftigen? 
Was bedeutet es für mich eine Heimat zu haben? mm
Bin ich stolz darauf Französin/Franzose zu sein? mm
Typisch Franzosen…, typisch Deutsche…, typisch Holländer… Was halten Sie mm
davon zu verallgemeinern?

début

 Document 5 

Kinder sind Markenmacher

Gary, 14, aus Osten bei Cuxhaven

Ich finde doof, dass Mama manchmal an meinen Klamotten rummeckert.
Das newt. Wenn ich eine ganz lange Hose zu einem weiten Pulli trage, sagt
sie, dass das blöd aussieht. Ich habe am liebsten Baggies von Karl Kani an and Pullover von Tom Tailor. 
In die Kirche darf ich so nicht. Da muss ich Jeans anziehen. Die Klamotten kriege ich zum Großteil 
von meinen Omas. Die finden okay, wie ich rum laufe. Was ich mir wünsche, bekomme ich auch. Ich 
schätze, Bass für Klamotteneinkäufe etwa 400 Euro im Jahr draufgehen. In der Schule kriege ich zwar 
manchmal zu hören: Du trägst ja nur Markenklamotten. Aber die, die das sagen, haben selbst Marken-
sachen an. Damit ich mir was selbst kaufen kann, helfe ich meiner Oma im Blumenladen. Da kriege 
ich drei Euro in der Stunde. Einmal hat mir meine Oma eine Baggie zu Weihnachten geschenkt, die war 
richtig weit. Da hat meine Mutter sie angemeckert: ,Bist du verrückt, die Hose darf Gary nur anziehen, 
wenn ich es nicht sehe." Da haben meine Oma and ich uns angergrinst, and sie hat gesagt: „Tochter, du 
bist nicht in." Das fand ich super.
Marken, so behauptet die,, Kids Verbraucher Analyse 2003", haben eine wichtige Funktion für Jugendli-
che. Weil sie nämlich die « zunehmende Komplexität der Realitat reduzieren » and dem
 « Harmoniebedürfnis der Youngster entgegenkommen ». Dazu komme, dass man,,mit den angesag-
ten Markenprodukten in der Clique and anderswo gut performen kann". […]
Marken sind teurer als die namenlosen jeans. Doch das scheint kein Problem. Als gäbe es keine fünf 
Millionen Arbeitslose, keine explodierenden Sozialabgaben kein, armes Deutschland": der Marken-
wahn der Minderjährigen wächst unaufhaltsam von Jahr zu Jahr.

Stern, 2003
fin

 Text vorstellen 

Der Text hat die Überschrift "Kinder sind Markenmacher". Es handelt sich um mm
einen Artikel aus der Wochenzeitschrift "Stern". Er ist 2003 erschienen, der Autor 
ist nicht bekannt. Das Dokument besteht aus dem eigentlichen Artikel und einem 
Kasten, in dem der Leser Informationen über die Zeitschrift "Stern" bekommt.

 Thema zusammenfassen/auf den Punkt bringen 

Dieser Text handelt vom Konsumverhalten von Jugendlichen in Deutschland, die mm
trotz Geldsorgen sehr viel Geld für Markenkleidung ausgeben. Oder: In dem Artikel 
geht es um den Markenwahn vieler Jugendlicher in Deutschland, die viel Geld für 
teure Kleidung ausgeben.

 Text gliedern 

Der Artikel ist optisch in zwei große Absätze gegliedert, und auch der Inhalt glie-mm
dert sich in diese zwei Abschnitte: der erste Absatz geht von Zeile 1 bis 15, der 
zweite Abschnitt geht von Zeile 16 bis 24. 
Der erste Teil beschreibt das Phänomen "Markenkleidung bei Jugendlichen" an mm
einem konkreten Beispiel. Es geht um Gary, der 14 Jahre alt ist und aus der Nähe 
von Cuxhaven kommt. Dieser Abschnitt ist also sehr subjektiv. 
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Document traité : Lohnt sich das ? Die Welt , 11 Mai 2006
Document n°1 : Das Experiment Green Card Deutsch Perfect  Mai 2006
Document n°2 : Nur Deutsch in der Schule ? Deutsch Perfect  Mai 2006
Document n°3 : In beiden Welten zu Hause ; Hatice Akyün 2005 dans Alternative Tle; Didier p46-47 
Document n°4 :Die Szene spielt in der zwölften Klasse eines deutschen Gymnasiums ; Jakob Arjouni, Hausauf-
gaben 2004 dans Alternative Tle; Didier p138
Document n°5 : Kinder sind Markenmacher ; Stern, 2003 dans…

Im zweiten Teil des Textes versucht der Autor zu erklären, warum für viele mm
Jugendliche Markenkleidung wichtig ist und warum das ein Problem sein kann. 
Dieser Absatz ist im Gegensatz zum Textanfang objektiv, der Autor zitiert sogar 
mehrmals eine Studie.

 Leitideen des Textes 

Gary findet es blöd, dass seine Mutter ihn wegen seines Kleidungsstils kritisiert. mm
Er trägt am liebsten Markenkleidung. 
Viele von Garys Schulkameraden tragen auch Markenkleidung. mm
Im Gegensatz zu seiner Mutter finden Garys Omas seine Kleidung in Ordnung, mm
und sie schenken ihm zu besonderen Anlässen wie zum Beispiel Weihnachten die 
Kleidung, die er haben will. Gary arbeitet aber auch im Blumenladen seiner Groß-
mutter, um sich mit dem verdienten Geld Markenkleidung zu kaufen. 
Gary findet es toll, dass seine Oma ihn unterstützt und ihn gegen seine Mutter mm
verteidigt… 
Laut einer Studie sind Marken für Jugendliche wichtig, um Gleichheit zu schaffen mm
und die Realität zu vereinfachen und um in der Clique nicht zum Außenseiter zu 
werden. 
Obwohl es in Deutschland immer mehr arme Menschen gibt, kaufen immer mehr mm
Jugendliche teure Markenkleidung.

 Eigene Meinung äuSSern 

Meiner Meinung nachmm  ist das Tragen von Markenkleidung bei Jugendlichen kein 
Problem, wenn es nicht dazu führt, dass… 
Vielleichtmm  imitieren die Jugendlichen mit ihrem Markenwahn einfach nur das 
Konsumverhalten ihrer Eltern. Man muss sich fragen, warum sich die Jugendlichen 
so verhalten… 
Ich denke, mm dass das Thema "Markenkleidung" nicht nur in Deutschland aktuell ist, 
denn auch in Frankreich gibt es dieses Phänomen und ähnliche Probleme 
Ich finde esmm  erschreckend, dass immer mehr Jugendliche immer mehr Geld für Klei-
dung ausgeben, obwohl sie eigentlich kein Geld dafür haben… 
 mm Ich denke, dass es gut ist, dass Gary nicht alles geschenkt bekommt, sondern auch 
arbeiten muss, um sich teure Kleidung kaufen zu können, denn… 

 Weitere Sprechanlässe rund um das Thema 

Thema "Schuluniform ja/nein?" 
 Persönliche Erfahrungen und Beobachtungen aus dem Praktikum: Gibt es in den 
französischen Grundschulen auch das Phänomen "Markenkleidung"? 
 I n welcher Situation könnte und/oder sollte der Lehrer das Thema "Markenklei-
dung" in seiner Klasse ansprechen 
 I st es sinnvoll, dass Schüler/Jugendliche in ihrer Freizeit arbeiten/Geld verdie-
nen? 
 Erziehungsprinzip "Fördern und fordern" (encourager et exiger) (vergleiche im Text 
das Verhalten der Oma)
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Bibliographie | allemand

 Dictionnaire 

Basisvwörterbuch Pons, Klett Verlag, 1999, ISBN : 
3-12-517203-9

Duden-Hueber Wörterbuch Deutsch als Fremdsprache, 
Deutsch für die Grund-und Mittelstufe, Duden Verlag, 
2005, ISBN : 3-411-70511-6 

 Prononciation

FREY, Kursbuch Phonetik, Hueber Verlag, 1999, 
ISBN : 3-19-001572-4

Une approche systématique de la prononciation 
allemande avec de nombreux exercices d’écoute et 
de répétition. L’ouvrage comprend des CD et un 
livre pour un travail individuel et systématique sur 
la prononciation.

MIDDLEMAN, Sprechen, Hören, Sprechen, Hueber 
Verlag, 1996. ISBN : 3-19-017381-2

Exercices systématiques d’entraînement à la 
prononciation allemande. L’ ouvrage comprend 
des cassettes ou des CD et un livre pour un travail 
individuel et systématique sur la prononciation. 

 Grammair e

REIMANN, Grammaire de base de l’allemand avec 
exercices, Hueber Verlag, 1999, ISBN : 3-19-
031575-2

Grammaire très complète et claire par la 
présentation de ses nombreux tableaux. Elle 
s’adresse à des élèves d’un niveau de base et peut 
également être utilisée en révision adulte.

DREYER-SCHMITT, Grammaire allemande avec 
exercices Ed. Nouvelle Hueber Verlag, 2003, 
ISBN : 3-19-037255-1

Cours très complet pour réviser et apprendre la 
grammaire à un niveau intermédiaire.

WERNER, Grammatiktraining Deutsch, Langenscheidt 
Verlag 2001, ISBN : 3-468-34940-8

150 exercices corrigés traitant des thèmes les plus 
importants de la grammaire allemande. Le livre est 
clair et structuré, très lisible par sa présentation en 
deux couleurs. 

 Civilisation 

Das moderne Deutschland, Ellipses, 2002, 
ISBN : 2-7298-0546-X

DOUTRIAUX, Karambolage, Ed. du Seuil, 2004, 
ISBN : 2-02-067885-3

Une petite mythologie du quotidien des Français et 
des Allemands.

Tatsachen über Deutschland, Presse- und 
Informationsamt der Bundesregierung, 
Societätsverlag 2005, ISBN : 3-7973-0972-4

Wer, was, wann, wo? Das D-A-CH-Quiz, 
Langenscheidt, 2005, ISBN : 3-468-49894-2

Recueil de civilisation en forme de quiz. 
Expressions usuelles pour la conduite en classe

BUTZKAMM, Unterrichtssprache Deutsch – Wörter und 
Wendungen für Lehrer und Schüler, Hueber Verlag 
1996, ISBN : 3-19-001586-4   

 Langue des médias 

Allemand de la presse en 1000 mots, Belin, 1993, 
ISBN : 2-7011-1579-5

Lexique des mots les plus courants avec exercices 
corrigés d’entraînement à l’emploi. 

Il est particulièrement recommandé de lire / 
écouter/ regarder la presse franco-allemande 

Deutsche Welle 
• www.dw-world.de

Actualités du monde vue par une radio allemande. 
Revue de presse allemande, européenne, africaine 
et internationale

 Journaux et magazines allemands 

Berliner Zeitung  
• www.berlinonline.de

Frankfurter Allgemeine Zeitung  
• www.faz.de

Süddeutsche Zeitung  
• www.sueddeutsche.de

Die Tageszeitung  
• www.taz.de

Focus  
• www.focus.de

Der Spiegel  
• www.spiegel.de

Die Zeit  
• www.zeit.de

ARTE www.arte.fr

Actualités du monde vue par la chaîne de télévision 
franco-allemande.

 Quelques sites 

CIDAL  
Centre d’information et de documentation de 
l’Ambassade de l’Allemagne  
• www.amb-Allemagne.fr

DAAD Office allemand d’échanges 
universitaires  
• www.daad.de

Le DeutschMobil  
• www.deutschmobil.com

Le DeutschMobil est un minibus au volant duquel 
un lecteur allemand ou une lectrice allemande 
rend visite aux élèves des collèges et des écoles 
primaires pour promouvoir la langue et la culture 
allemande.

Goethe-Institut  
• www.goethe.de

Les Maisons Franco-Allemandes  
• www.mda.infini.fr/maison/federation

Les maisons franco-allemandes à Aix, Brest, Dijon, 
Montpellier, Nantes et Paris.

Ofaj Office franco-allemand pour la jeunesse

• www.ofaj.org

Office National Allemand du Tourisme 
• www.deutschland-tourismus.de




